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Bewahrung der Schöpfung 

der kath. Pfarrgemeinde St. Michael, Wolfsburg
 

Präambel 
Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, erkennen wir dankbar das Geschenk der 

Schöpfung, den Wert und die Schönheit der Natur. 

Daraus entnehmen wir unsere Verantwortung für die Schöpfung.

Aus dieser christlichen Verantwortung  heraus wollen wir als

glaubwürdig handeln sowie respektvoll mit ihr umgehen.

 
1. Punkt: Wir verpflichten uns zu einem dauerhaften und nachhaltigen Umweltschutz in unserer 
Pfarrgemeinde 
Deshalb werden wir diese Umweltleitlinien umsetzen und unsere A

Umweltmanagementsystems dokumentieren und überprüfen. Außerdem werden wir unser 

daraus resultierendes Umweltprogramm und die Umweltaktivitäten regelmäßig aktualisieren und 

anpassen. 

 
2. Punkt: Wir streben nach gesunden Lebensräumen
und verringern Belastungen und Gefahren für die Umwelt kontinuierlich.
Deshalb wollen wir in unserer Pfarrgemeinde bei allen Maßnahmen die 

zukunftsweisende Technologie anwenden, Belastung für die Umwelt vermeiden bzw. verringern 

und unsere Gebäude und Grundstücke zu gesunden Lebensräumen für Menschen, Tiere und 

Pflanzen werden lassen, soweit dies wirtschaftlich vertretbar ist. Bei der Auswahl von 

Geschäftspartnern berücksichtigen wir diese Umweltleitlinien.

 

3. Punkt: Wir verpflichten uns zur Einhaltung der Umweltgesetze und Vorschriften
 

4. Punkt: Wir informieren die Pfarrgemeinde und die Öffentlichkeit in angemessenen 
Abständen über unser Projekt und den a
Damit gewährleisten wir Transparenz und gehen mit gutem Beispiel für andere Institutionen 

voran. Dies geschieht mit dem Ziel, das Thema „Bewahrung der Schöpfung“ in der öffentlichen 

Diskussion wach zu halten. Wir nehmen somit auch aktiv an

Stadt Wolfsburg teil. 

 

5. Punkt: Wir sorgen dafür, dass Gruppen und Kreise sowie haupt
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktiv in den Prozess einbezogen werden
Das Einbeziehen unserer Gemeindemitglieder 

Priorität. Ihre Anregungen werden aufgenommen und berücksichtigt. Alle haben die Möglichkeit 

an Schulungen teilzunehmen und wir halten uns selbst durch Einholen qualifizierter Beratung auf 

dem Laufenden. 
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 - Umweltleitlinie 

der kath. Pfarrgemeinde St. Michael, Wolfsburg 

Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, erkennen wir dankbar das Geschenk der 

Schöpfung, den Wert und die Schönheit der Natur.  

Daraus entnehmen wir unsere Verantwortung für die Schöpfung. 

Aus dieser christlichen Verantwortung  heraus wollen wir als Pfarrgemeinde nachhaltig und 

glaubwürdig handeln sowie respektvoll mit ihr umgehen. 

Wir verpflichten uns zu einem dauerhaften und nachhaltigen Umweltschutz in unserer 

Deshalb werden wir diese Umweltleitlinien umsetzen und unsere Aktivitäten im Rahmen des 

Umweltmanagementsystems dokumentieren und überprüfen. Außerdem werden wir unser 

daraus resultierendes Umweltprogramm und die Umweltaktivitäten regelmäßig aktualisieren und 

Wir streben nach gesunden Lebensräumen für Menschen und Natur
und verringern Belastungen und Gefahren für die Umwelt kontinuierlich. 
Deshalb wollen wir in unserer Pfarrgemeinde bei allen Maßnahmen die 

Technologie anwenden, Belastung für die Umwelt vermeiden bzw. verringern 

und unsere Gebäude und Grundstücke zu gesunden Lebensräumen für Menschen, Tiere und 

Pflanzen werden lassen, soweit dies wirtschaftlich vertretbar ist. Bei der Auswahl von 

rtnern berücksichtigen wir diese Umweltleitlinien. 

Wir verpflichten uns zur Einhaltung der Umweltgesetze und Vorschriften

4. Punkt: Wir informieren die Pfarrgemeinde und die Öffentlichkeit in angemessenen 
Abständen über unser Projekt und den aktuellen Stand.  

Damit gewährleisten wir Transparenz und gehen mit gutem Beispiel für andere Institutionen 

voran. Dies geschieht mit dem Ziel, das Thema „Bewahrung der Schöpfung“ in der öffentlichen 

Diskussion wach zu halten. Wir nehmen somit auch aktiv an der Umsetzung der Agenda 21 der 

Wir sorgen dafür, dass Gruppen und Kreise sowie haupt-
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktiv in den Prozess einbezogen werden. 

Das Einbeziehen unserer Gemeindemitglieder in das Umweltmanagementsystem hat für uns 

Priorität. Ihre Anregungen werden aufgenommen und berücksichtigt. Alle haben die Möglichkeit 

an Schulungen teilzunehmen und wir halten uns selbst durch Einholen qualifizierter Beratung auf 
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Im Glauben an die Liebe Gottes, des Schöpfers, erkennen wir dankbar das Geschenk der 

Pfarrgemeinde nachhaltig und 

Wir verpflichten uns zu einem dauerhaften und nachhaltigen Umweltschutz in unserer 

ktivitäten im Rahmen des 

Umweltmanagementsystems dokumentieren und überprüfen. Außerdem werden wir unser 

daraus resultierendes Umweltprogramm und die Umweltaktivitäten regelmäßig aktualisieren und 

für Menschen und Natur und vermeiden 

Deshalb wollen wir in unserer Pfarrgemeinde bei allen Maßnahmen die bestmögliche und 

Technologie anwenden, Belastung für die Umwelt vermeiden bzw. verringern 

und unsere Gebäude und Grundstücke zu gesunden Lebensräumen für Menschen, Tiere und 

Pflanzen werden lassen, soweit dies wirtschaftlich vertretbar ist. Bei der Auswahl von 

Wir verpflichten uns zur Einhaltung der Umweltgesetze und Vorschriften. 

4. Punkt: Wir informieren die Pfarrgemeinde und die Öffentlichkeit in angemessenen 

Damit gewährleisten wir Transparenz und gehen mit gutem Beispiel für andere Institutionen 

voran. Dies geschieht mit dem Ziel, das Thema „Bewahrung der Schöpfung“ in der öffentlichen 

der Umsetzung der Agenda 21 der 

- und ehrenamtliche 
.  

in das Umweltmanagementsystem hat für uns 

Priorität. Ihre Anregungen werden aufgenommen und berücksichtigt. Alle haben die Möglichkeit 

an Schulungen teilzunehmen und wir halten uns selbst durch Einholen qualifizierter Beratung auf 
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6. Punkt: Wir verpflichten uns in der Pfarrgemeinde, in der wir leben, zur Verwendung von fair 
gehandelten, saisonalen, regionalen und biologisch angebauten Produkten.
Bei Gelegenheiten wie z.B. die Besorgung von Blumen für den Kirchenschmuck oder die 

Beköstigung im Pfarrsaal wird diese Verpflichtung eingegangen, unter Vorbehalt der 

wirtschaftlichen Umsetzbarkeit. 

 

7. Punkt: Wir setzen unsere Schöpfungsverantwortung in unserer Pfarrgemeinde um.
Deshalb wollen wir die Schöpfungsverantwortung auch in unseren Gruppen

insbesondere im Rahmen der Umwelterziehung im Kindergarten St. Michael, weitergeben. Dies 

bedeutet, wir vermitteln unseren Gruppen und Gemeinschaften z.B. den verantwortlichen 

Umgang mit Energie und Müllentsorgung und die Bevorzugung v

biologisch angebauten sowie fair gehandelten Produkten. 

 

8. Punkt: Wir wollen eine attraktive, moderne Pfarrgemeinde sein.
Durch die Umsetzung der Umweltleitlinien wollen wir zu einem Wohlfühlklima in unserer 

Pfarrgemeinde beitragen und sehen uns somit auf den Weg zu einer attraktiven und modernen 

Pfarrgemeinde. 

 

 

Wolfsburg, 07.05.2014 
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 Unterschrift  

 Vorsitzender Kirchenvorstand 
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Wir verpflichten uns in der Pfarrgemeinde, in der wir leben, zur Verwendung von fair 
gehandelten, saisonalen, regionalen und biologisch angebauten Produkten.
Bei Gelegenheiten wie z.B. die Besorgung von Blumen für den Kirchenschmuck oder die 

im Pfarrsaal wird diese Verpflichtung eingegangen, unter Vorbehalt der 

 

7. Punkt: Wir setzen unsere Schöpfungsverantwortung in unserer Pfarrgemeinde um.
Deshalb wollen wir die Schöpfungsverantwortung auch in unseren Gruppen

insbesondere im Rahmen der Umwelterziehung im Kindergarten St. Michael, weitergeben. Dies 

bedeutet, wir vermitteln unseren Gruppen und Gemeinschaften z.B. den verantwortlichen 

Umgang mit Energie und Müllentsorgung und die Bevorzugung von saisonalen, regionalen und 

biologisch angebauten sowie fair gehandelten Produkten.  

8. Punkt: Wir wollen eine attraktive, moderne Pfarrgemeinde sein. 
Durch die Umsetzung der Umweltleitlinien wollen wir zu einem Wohlfühlklima in unserer 

itragen und sehen uns somit auf den Weg zu einer attraktiven und modernen 

 
Hauke, M. Helmke,  

Redler, S. Schmitt, A. Vogel   

 

Wir verpflichten uns in der Pfarrgemeinde, in der wir leben, zur Verwendung von fair 
gehandelten, saisonalen, regionalen und biologisch angebauten Produkten.  
Bei Gelegenheiten wie z.B. die Besorgung von Blumen für den Kirchenschmuck oder die 

im Pfarrsaal wird diese Verpflichtung eingegangen, unter Vorbehalt der 

7. Punkt: Wir setzen unsere Schöpfungsverantwortung in unserer Pfarrgemeinde um. 
Deshalb wollen wir die Schöpfungsverantwortung auch in unseren Gruppen und Gemeinschaften, 

insbesondere im Rahmen der Umwelterziehung im Kindergarten St. Michael, weitergeben. Dies 

bedeutet, wir vermitteln unseren Gruppen und Gemeinschaften z.B. den verantwortlichen 

on saisonalen, regionalen und 

Durch die Umsetzung der Umweltleitlinien wollen wir zu einem Wohlfühlklima in unserer 

itragen und sehen uns somit auf den Weg zu einer attraktiven und modernen 


